
zur Laihcher Zeitung.
^ ! ' . H^. Donneistag den 1 l . M a i ^.848.

Ilcmtlichc Verlautbarunaen.
3. 7^:t. (2)

V e r l a u t b a r u n g ,
Vom Magistrate dcr k. k. Provinzial-Haupt-

üadt Laib<ich werden nachstehende, illegal abwe-

sende militärpflichtige Individuen hiemit aufge-
fordert, binnen sechs Wochen um so gewisser vor
demselben zu erscheinen, als widrigens dieselben
nach den dießfaUä bestehenden allerhöchsten Vor-
schriften behandelt werden würden.

^ „____ _ . . . - - - - », ^

^ Z N a m e Wohnort. Z ^ Z ^ ?lnmerkung.
«^^-^—^_ , __̂  „ . ..̂ _ , , G _^_

1 Perlcs Alois Capuziner-Vorstadt 5I 1827
2 Bukounig Jacob Stadt 67 „
» Wolf Andreas „ 233 „
4 Viditz Franz St . Peters-Vorstadt 28
5 Roih Andreas Stadt 149 ,<
« Thomitz Ferdinand „ 124 1828
7 Gorschih Franz z, l'^4 "
8 Sawerschnig Carl „ 124 /<
9 Schantcl Andreas „ 29« /<

10 Tischina Franz Gradischa - Vorstadt 12 /.
11 Vlaschitsch Carl Krakau 73 ..
12 Blaß Franz Carlstädter-Vorstadt — „
13 Fabian Joseph Hühnerdorf 8
14 Widmar Franz Gradischa-Vorstadt 15 1H27
15 Slabc Caspar „ 12 ^
16 Oblak Franz „ «6 „
17 Wraycr Rochus Stadt 148 „
18 Zö'rrer Ferdinand Polana 79 1828
19 Gilli Albrecht Capuziner-Vorstadt 31 „

Prcstar Matthaus Carlstadter-Vorstadt 13
21 Kunauer Matthäus S t . Peters-Vorstadt 17 ,,

Stadtmagistrat 'Laibach am 20. April 1848.

Z. 737. (3)

L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .

Zu Folge löbl. k. k, Baudirections-Verord-
nung vom 7. April 1818, Z. 1141, werden die
für den Navigations-Baudistrict Gurkfeld hohen

Orts genehmigten, im gegenwärtigen Verwaltung^
jähre zu bewirkenden Bauherstellungen und Mate-
riallieferungen am 24. Mai l. I . bei dem k. k,
Bezirks-Comwissariate Gurkfeld im Versteige-
rungswegc an den Mindestfordernden hintange-
qeben, a!s:

- ^ _ __ , ^ ^ ^

H -' stehungs-
^. Betrage

^ si. j kr.
"-̂  , »—^—

^ D i e Erzeugung, Lieferung und vorschriftsmäßige Einbettung von 3-15 Haufen
» 42 2/3 Cubik-Schuh kleinkörnigen, bindenden Treppelwegsmatcrials, im
ganzen Districte 294 40

2 Lieferung und Versetzung von 290 Stück Strcifbaumen, zu 2 bis 3 Klafter lang,
im Mittel <i Zoll dick, sammt den erforderlichen Stütz- und Befestigungs-
pfählen aus Elchen oder Kastanienholz, im ganzen Districte 241 40

" Restaurirung des Geländers an der mit dem Navigations-Treppclwege vereinten
Bezirksstraße, Distanz-Nr. X 1^2-5, wozu benöthigct werden: 113 Stück
eichene, sammt Polstcrholz 1 " , 3 ' , «"lange, "//'starke, mit einer 2'langen
und V4" dicken Strebe gebundene Säulen, dann 114 Stück eichene, sammt
der Ueberplattung l3 lanqe, ^ " starke Geländer-Oinlaqen . . . . 378 10

^ Bcischassung zweier zncuen Schiffe, wovon jedes von einem Schnabel bis zum
andern 7'/^ Klafter, innerhalb (nll s»»^:, <lo î-»^:» 22 knmn/) 5> Klafter
3 Schuh, und in der mittleren Lichtenbreite 5, Schuh Wiener Längenmaß messen

^ .muß, zusammen 260 —
'> Lieferung des Bauwerkzeuqes, bestehend aus verschiedenen eisernen und hölzernen

Werkzeugen und U Stück Schiffssäulen, zusammen ^ ^ 5,7,

I m Ganzen . . . . 1329 25

Zu diesen Verhandlungen werden alle Unter-
eymmigslustige mit dem Beisätze eingeladen, daß

oan N " Vcrsteigerungs- und Baubedingnisse,
k k «> "^^^ ibungen bei dem obbenannten
^ s ' ^ilrks-Commiffaliate, so wie auch bei dem
den ^ " Navigations-Bauassistoriate täglich in
h'^^^^hnlichen Amtsstllnden eingesehen werden
dcr Li"> "^ ^ ^ ' Unternehmer ist gehalten, vor

«ltatlon5S dcö Ausrufspreises als Vadium

zu erlegen, welches Jedem, der nicht Ersteher
bleibt, nach geschlossener Licitation rückgcstellt wird,
der Bcstbieter hingegen aber hat solches bis auf
die vorgeschriebene Caution von 10 M des Erste-
hungsbctrages zu ergänzen. — Schriftliche Of-
ferte, wenn sie mit dem Beweise des 5,proc. Vadium-
Erlages versehen, und in denselben dcr Geldbetrag,
um welchen ein oder das andere Object übernom-
men werden wi l l , deutlich und bestimmt in Ziffern

und Buchstaben, so wie die Erklärung der genauen
Ktnnrniß des Objectes angegeben, werden nur vor
Beginn der mündlichen Versteigerung angenommen,
später einlangende oder nichl gehörig instruirte
Offerte hingegen unbeachtet zurückgewiesen. —
K. K. Navigations-Bauassistoriat Gurkfeld am
29. April 1818.

Vermischte Verlautbarungen.
3- 74cj. ( . ) »ci Nr. 1376.

E d i c t .
Vom k. k. Bezirksgerichte Neustadtl wird hie-

mit bekannt gemacht: Es sey in der Erecutionssache
des Herrn Johann Bavt. Globotscbnig vo>, Neu-
fil,dll, grgcn Frau Iuhaima Artt, Glasfabriisilchabe'
rinn m Dolsch, wegen schuldigen 3l33 fi. ^ kr. sammt
Zmscn, Kl^gs- und Ercclllionskosten, in die crccutiue
VcräußelUli^ der Eigcnlhllmslechle auf die zu den,
zur Herrschast Nuvertshof »uli Urb. ^lir. 80, Ü4 et
96 dienstbaren Hudglünden ftehörigen Gestrüppsan-
c^cile 3l-ln8lct.» genannt, in Dolsch, dann dcr darauf
strhcnden Glasfabrik sammt Äiebengedäuden und l'lin-
<l,l« lllljli-,i^l,!l«, in einem (i'esammt'Echa'tzungswer-
the pr. 678 si. 27 kr. gewilligct, und es seyen zu
dilsem Ende drci Fcilbielungsierminc, und zwar:
der erste anf den 8, I u i n , der zweite auf den 6.
Juli und der dritte auf den i j. August d. I . , jedes'
mal Vormillaq von 9 bis >2 Uhr in der Am:s-
kanzle, dttses k. k. Bezirksgerichtes mit dem Beisä-
tze anberaumt worden, daß die in Erecution gezo-
gelien Eigentumsrechte, Fadtikogcbaude und der
i'mull!« ii!«l,'Ul'ln« dei dcr ersten und zweiten Feil-
bieiunq nur um oder über den Schäyungswcrth, bei
dcr dritten aber allenfalls auch unler demselben an
den Meistbietenden werden hintangegeben werden.

Die Kauflustigen werden mit dem Beisatze zu
dieser Licitation eingeladen, daß das Schatzungs»
protoll, die üicitalionsbcdmgnngen und die Grund-
buchsauszüge bci diesem Gerichte und bei dem hier-
ortigen Gerichtsadvocaten, Herrn Dr . Nosina, cinge»
sehen werden können.

K. K- Bezirksgericht Neustadtl am 7. April «648.

3. 729. (3) Nr. 733.
E d i c t .

Vl 'ni Bezirksgerichte Schneebeig wird hiermit
bekannt gemach!: 'Es sey ül?er Ansuchen des An-
dreas Hrcn von Vigaun, Bezirk Haasberg, gegen
Ierin Stritof von Krainzhc, in die execulwe Feil^
Nietung der, dem Letzte» gedöligen, der löblichen
Herrschaft Nadlisäieg dienstbaren. gericlullch auf
440 si. geschätzten Achtclyude, wegen schuldiger lg st.
5? kr. g.williget, und zu deren Vornatime drei F.il-
biciungsiagsal)ungen, auf den 5. Juni , 5. Jul i und
5. August 1848, jedesmal früh 9 Uhr in Loco
Krainzhe mit dem angeordnet, daß diese Realität bei
der drillen Tagsatzung auch untcr dein Schätzungst
werthe hiniana/geden melden wlnde.

Das Schahllngsprolocoll, der Grundbuckser-
lract und die Lililalionäbedingnifse können taglich
hieramis eingesehln wecdcn.

Bezirksgericht Schneebcrg am l l . März 1848.

Z. 744- (3) N. 486.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Ncumarktl, als Real'
insianz, wird bekannt gegeben: Es sey über die
Klage des Simon Pogazlmig von ^.irqersdorf Nr.
>o, wider die Ehcleuie Primus und Maria Perko,
dann wider die Geschwister Georg, Joseph, Franz,
Simon, Maria und Elisabeth Pcrko, wrjien A l l .
lährt- und Erloschene,klatllüg dcr, fur dieselben auf
dcr, der Herrschaf: KieMein »uli Rlct. Nr. 49
dienstbalen Ganidube zu Sicgersdorf, au5 dem Ueber»
gabsverliage cklc». 2. October 1805, seit 20. Ma i
.806 haftenden Hechte die Tagsatzung zur mündli-
chen Ac»Handlung aus den 21. Juni l. I . , früh 9
Uhr hieramts anberaumt, und den unbekannt wo
^sindlichcn Geklagten Andreas Nosmann von Ena.
too als Oll'nll»' lu! iu-l»m bestellt worden, mir
welchem die angebrachte Nechiss^che nach den beste-
bcnden Gesetzen verhandelt werden wird.

Hicron werden die Geklaglen zur aNfalligen
eigenen Verhandlung ihrer Rechte mit dem Anhange
verständige!, daß dieselben zur rechter Zeit entweder
ftlbst erscheinen, oder dem aufgestellten Kurator ihre
Bebelfe mittheilen, oder einen andern Sachwalter
bestellen und diesem Gerichte nanchajt machen, über»



2/_»
d'Nipc I,« lwr^eschlicbenrn W»'gl,' cmichreiien, indcm
sî ' sl)!.st die Folgn, einer Veradsällmlüig sich srll'st
zutsch»cibcu haben weldrn.

K.K. Bezi,tsgerichi!)icu>narkll a>n l li. März l843.

Z. 7/,.^. (3) Nr. 2^6,.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Nlppach wird allge^
Nlci» klmd gemacht: Eö sey alls 'wsucheil t'eri Herrn
Frali^ Sorrc von Wippach, in die elvcuiiuc ^cndic-
lung der, dem Franz KodcUa von Obc,feld gcl)»)li-
.qen, und laut Schätzun^öplotücclls ^om lb . ^ipr'l
185«, Z. 2/«0"., auf 3 st. 20 kv. bewcrlhelcn Fahr.
nissc lnid dcs dcm Gn'c Pccmcrl'icln «uli» Uld. ̂ )tr.
'/2 zinsbaren, aus ll;a sl. geschätzten Ackers utt U«,
j»-2/.ll»i, wcgcn dcm E^ccn!ionsilil)icl schuldigen 60 si.
(Zapital, del Iincrcsscn 22 st, I kr., Gerichts- dann
(^xeculwnskostcn gewilligci, lind es scycn zu deren
^>olii.-!l)!nc die Taglahungen auf den 27. Mai , dann
den l . lmd den 3!. Ju l i , jedesmal K5o> mitlag um
i0 Uhr im Harlsc des ^emlen mil d«m Bcisayc
angcovdnct, daß odigc Feildiclungvodiecic dei de»
letzlcn Tagsatzullg alicd unter dem Lchätzungswcithc
hinlangegedcn werden.

Das Schatzungsprolocoll, der Grundbuchscx-
tract und die Bedlngmssc, nac'o denen jeder Licilanl
daö 10 "/<» Vadilini s,u ellegen l)at, köonrn täglich
i>l den gewöhnlichen Amtöstunden hiergcrichtö eingk'
sehen werden.

Bezittsgencht Wippach den 16. April i858.

Z. 7iltt. (2)

Aufforderung.
Zur cndlichcli Bcfliedi^nn^ jcncr im Mo-

natc Ianncr d. I . allgesuchtcn B^richligung
aller rückständigen Pranunm'atiuns-Beträge anf
die btteilö durch die lödl. Bez>lks-(somnnss^riate
cvhallenen ErgänzungödlätM' der L oschan'schl'n
Spcci^lkarte vom Königreiche I l l y r i e n , mit
dem Beisätze, daß es dem Verf^ff^r sehr unliebsam
Ware, sich durch die n o m i n e l l e Ver -
l a u t b a r u n g der rückständigen Zahlungö-Be-
richtigungen, um zur Ausgleichung secier Forde-
rung zu gelangen, gezwungen zu sehcn. — Die
gesammelten Geldbeträge wollen sodann an den,
mit meiner Vollmacht versehenen Herrn Haupt-
mann und Platzcommcmdancen v. Lawatsche k
in Laibach eingeschickt werden. — Verona am
^0. April l848.

Loschan lli. ^.,
Hauptmann von Prinz Hohenlohe-

Iufanterie Nr. 17.

Gewölbs-Veränderung.
Gefestigter gibt sich die Ehre anzu-

zeigen, oaß er sein bisheriges Gewölde ver-
laden und das neueGewölbe in derIui)en-
gaffe im Schrey schen Hauje, oem Gold'
arbeiter Iaschki qegenübcr, bezogen hat.
Er ciupsjeylt slch zugleich zu recht zahlrel
chcn Äufträgel'.

Frau; Draschlcr,
Schuhmachermeister.

Licitations-Ankündigung.
Getreide, Wein, Obstmost, Korn

branntwem, Arrak und Oenever. von dem
vorhandenen 5!ager der Herrschaft .^ra-
nichsseld bei Marburg, wird in r'lemen Par-
thien gegen billige ?ahlungsdedmgnlsse

am i5 M a i d. I
an der Eisenbahnstation Kranichsfeld lici-
tando verkauft werden.

Die preiswürdigen Schätzungen die-
ser Artikel werden den Kauflustigen Anlaß
geben, ihr Erscheinen beim Verkauf dersel-
ben gewlß nicht zu bereuen.

Nach Ankunft der gegen i> Uhr Vor-
mittags von Gratz und gegen 2 Uhr Nach'
mitlags von Cilli eintreffenden Eisenbahn-
züqe wlrd sofort mit der Licitation obbe.
nannter Artikel derAnfang gemachtwerden.

Z 7 l , . (5) "

Dir Cllrrent- und Modewarrn-Handlung
d e s

Alois Canton!, Hohu/
zeigt dem l'. i'. Pudlicum an , daß sie ihr bisheriges Verkaufslocale im
ersten Stock des Hauses N r . 12 am Platze verlassen, und das Gewölbe
zu ebener Erde im Hause Nr . 10 am Platze bezogen hat.

Laibach wird noch Pranumeration angenommen auf :

Vereinigte Frauendorfer Blätter.
Herausgegeben von der practischen Gartenbaugesellschaft in Bayern.

R^act.ur: G u g e n F ü r s t ,
Vorstand dcl' G''sl'lllch<u'l, O l U ^ M , ' zu F^nielldois.

Jahrgang K^ l4^ .
Diese vortreffliche Zeitschrist eines nahe an 3000 Mitglieder zählenden Vereines

bringt immer das N e u e s t e lind N ü tzlichste lio^r G a r c e n l ' a u , O l) st l> a n m z u cht, ll a n d»
w l l l h s c k a f t in O r i g i n a l - A r l i k el n vl)n den berühmteste,, Schriftstellern über diese
Fächer. Bercilt, beträgt die ?luflag»> d»r Frau^ndorfer Blät ter

6000 Errlnplare,
wovon in Oesterreich aUeln eine Z.ihl von mehr als 2000 abgesetzt wi rd . Um einen Beweis
der N,'il?lickk.'it l<"d Reichhaltigkeit dleser Zeitschrift zu ^ebcn, führe» wir a n : den
I n h a l t V o N IV» ' . R . Neueste Zustände des d̂ utschcn (^n'tt'>"l"sel,6, v?<> E l l ^cn Fü'st . CullUl'

d.'ö ücin-ü H p l „ . u ^ <)Il»!lc»uia <'<ll>^l,,',it<, von C ^ l K i i i ^ e l ' . Znül'^'Isamclizllcht <,'o>, L S c h m i d t .
Neue leicht zu culllvilende Zlerpst' l !^'», o«i, E r» st S u S ke, Späcblüheiido M^lkci,, von U. /^. b'.
Uebel!vnitelUl,g d^s Bluilleiikohl^, v^u ?l. H o n l schick, liebem die Reif^ ' l t del' Obstsi'iichte, von I ) r . G .
R i e g e l . D<e schliellste u,id sicherste Veledlungsarc allei Obst'>äl>me, von A l e r a n d e r Wacha . Verfahr
reu, Obstbäume >n die K>o»e ^u v^edeln, vou A d o l p t ) B o d e r . ?l»stleicheil der Obstbäume m«t Kalk.
Der Nutzen des Adeiiassens der V e l i n s , l,'on <',^,, Pscii-rer. Vemerrungell über Zwer^obstbaluue, von
B u l l m a i ü i . N.'ue schw.dische ?lrr, Obstbäumc vor Frost ,;» schill?eu, van F. von M o ' i l. Nunkelrl'l-
b,n als Futrer, ron He i s i l e r . De>' beste Dünger, oon Z a l u d K l e i n e I e i t u u g : Correspoudenz»
Notizen, von Si'ckmanü. Neue O>'treideschne!dn>aschine, von K u r ^ w e , l . Bachma,el'S »«ue Zeitschrift,
von B e n e d i c t R e b . Erelnpelballcrl,. ĵegst du einen Obstgarten an , von J u s t i e r Heinrich. Ilntl'östllche
Prophezeiung, vo„ B e n e d l e r R e b . Neue Astcrn. Original ^ Anecdote. Allgemeiner Küchengarten »Ka-
lender, von B e n e d i c t R e b .

Jäh r l i ch ^sckciml» 5 2 ?^ummern in eben so uiclcn O u a r t l o ^ e l l . D e r a u ß e r o r -

o e n t l i c h b i l l i g e P re l s ist 2 st. ! 5 kr. l3. M .

Die pustst'sche Buchhandlung w Passau.

, Z. 74 l . (3)

W ^ ^ W ^ Nrucs humoristisch-satyrischos Journal: ^ M 7 > M

L u c i f e r .
Verantwortlicher Redacteur: W i e s n e r .

Man pranumerirt auf diese Zeitschrift inclusive der Postgebühr halbjahrig mit 3 st. 30 kr»,
ganzjährig mit 7 si. C. M . , und zwar ausschließlich bei der Redaction dieser Zeitschrift in
W a r a s d i n , Klostergaffe Nr. «9.

Die trefflichen (Z.nricaturen dieser Zeitschrift, so wie ihr gediegener Inhalt haben sich bereits
unter dem Lesepublikum einen große,, Beifall erworben. Nur bitten wir die Bestellungen, nebst
deutlicher Angabe der 'Adresse, bald zu machen, damit die Zusendung keine Unterbrechung leidet.

Briefe und Gelder werden portofrei erbeten.
Waras d i n , im April 1848. Der Verlag

der Zeitschrift: „ L u c i f e r . "
_______ - — .

Durch I g n a z A l o i s Ed l . v. K l e i n m a y r ' s Buchhandlung
in Laibach ist zu beziehen:

Atlas von Gentral-Europa
in W Nattern.

M i t r o t h e i n g e d r u c k t e n S t r a ß e n , O r t s p o s i t i o n e n u n d G r ä n z e n .
Entworfen und bearbeitet im Maßstabe 1 .500,000 von

Professor «Z,. I G Wörl.
Lange des Blattt'5 15, 7 Pariser Zoll. Höhe dcs Blattes 15, 3 Pariser Zoll.

Preis fur ein einzelnes V la t t 3 t t kr. E M .
Dieser Alias enchalt folgende Landeradthlilungeii:

Dentschland mic Einschluß der Niederlande, Bcl-
.q!«»s, der Schweiz, lomdardisch--vellclianischcn
Königreichs lc. in 3. Blatten.

Frankreich in 26 Blättern.
Preusten in 17 Blä'ltein.
Dänemark, Schleswig-Holstein i» 6 Blättern.
Niederlande und Vclgie» », 7 ^lälie , . >

Hannover, Qldenbnrss, Vraunschweig «l»^
beide Hess?« in 6 Blättern.

Sardiniens Festland in 4 Blättern.
Kirchenstaat in 3 Glättern. .
Tyro l und das Lombardisch-Venetianiscvt
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B e i

ln ^aibach ist erschienen und daiclost zu yaben:

K u r i e A n l e i t u n g
über den Dienst

d e r

Schildwachrn, Patrauillrn lllld drtachirten Pasten.
Jusammcngcstcllt und seinen theuern Gefährten,

den Mi tg l iedern der löblichen La iba^er Vtationalgarde
geividiiiet vo»

I . Pradatsch.
Garde der 5. Coinpclgni^ mid schivibcnder ^ollimando')ldillca>ll.

Der Reinertrag wird der Laibacher Nationalgai'de-Casse zugeweildet, — Prels 5 kr. CM.

Z. 774. (2) '

A n z e i g e .
Dli t t t Vcrlosllllg

des fürstlich

Wmdischgrätz'lche'l M^ . l ^ z ^
von

zwei Millionen Gulden
in Conv. Münze.

Diese dritte Verlosung
erfolgt um zwmcn Iumus d. I .

D a s fürstlich Wind i schg rä tz ' sche A n l e h e n wird durch folgende P r ä m i e n -
G e w i n n e i n C o n v e n t i o n s « M ü n z e z u r ü c k g e z a h l t .

2 Prämien ü st. 25MN st. 50M0
5,5 . . 20,00« ,< 1,10«.U0U

1 ., ,. 5,,<ttltt ,. 5MW
3 ,. ,. 3,«lw „ »,W0

5,3 ^ . 2MU ^ 106,000
97 . " 1,WN . »7,U0U

117 „ ., 50U „ 58,500
531 « « ' W " 53,l00
ft^7 „ „ 50 ., 34.350
«88 ., '- 45 „ 30,9l;N

97768 ., „ 36 . 3,5,9,578

'lW^)00^Prämien betragen st. 5M3,466 in Conv. Münze.

Der geringste Prämien-Gewinn einer auf 20 ft. lautenden Partial-
Qbligation beträgt 'HO fi. in E . - M . . ^ ^ . . ^ , ^

Bei dem Umstände, daß dieses Anlehen auf einen höchst beträchtlichen
Grundbesitz, bestehend in R 3 Herrschaften, Gütern :c . , hypothekarisch lnla-
bulirt, uno folglich jedem Thellnehmer volle Sicherheit und Beruhigung gewahrt
ist, kann dasstloe wiederholt bestens empfohlen werden, mdem zugleich ein bedeu-
tender Gewinn zu erwarten ist, wahrend das ausgelegte Capital nie verloren
gehen kann. ^< , , ^ , , » - M»

P a r t i a l - Obligationen dieses Anlehens werden sowohl del FZ.
T i n n e l ' H- Oo, , ,^ . in W ien , als auch bei Gefertigtem m Lalbach zu den
billigsten Coursen verkauft und eingekauft- . . „ > .

Ferner sind auf solche Obligationen Pfandscheine « « fi- "mr t , wowlt
der Besitzer in 3 Ziehungen voll auf alle Treffer spielt, und erst am 15. Decem-
ber nachtraglich 18 fi. zu zahlen hat, wenn er die Original-Obligation über-
nehmen will.

Jolj. Gv. Wutscher.
Wagen-Verkauf.

I m Hause Nr. 13^, Gc. Peters-Vorstadt, sind 2 Wagen:
tin vielsihiger, gut erhaltener Klmchwagcn und eine Dameuwurst
zu verkaufen, und können daselbst angesehen werden.

3 ?4<i, (»)

Wohnung zu vermiethen-
I n dem Hause M . !», in der S t . Pelers-

Vorstadt, sind taglich 2 Zimmer sammt Küche tt.
im 1. Stocke, und ebenso 2 Zimmer, Küche lc.
im Erdgeschosic, bis Michaeli 1848 und weiters«
hin zu uermicchen. Da6 Nähere erfährt man beim
Hauörigcnthümer daselbst.

I n dem Hause Nr. 152 am alten
Markt, lm 1. Stock rückwärts, sind
qestlckte Ofen- und Bettschirme,dann
sonstige gestickte Elnrlchtungsstücke zu
verkaufen.

Auch sind daselbst 2 Monatzim-
mer mit Einrichtllng zu vermiethen.

3. 747. (3)

Ein Stal l zu vergeben.
I n dem Hause Nr. 79, an der Wiener Straße,

ist stündlich ei» Stall auf 4 Pferde in Miethe aus-
zulassen. Die weitere Auäklmft hierüber gibt der
Hauäcigenthümer daselbst.

an edle Menschenfreunde.
Dcr Wohl thät i^ i tssmn dcr Bewoh-

ner ^ lbachs, der sich schon bei so vielen
Anlässen so glänzcl^ bewährt hat, wird
hier vertrauensvoll für eine durch Krank-
heit uno Erwerblosigkcit ganz verarmte,
m das äußerste Elmo gestürzte, mit Hun-
qer uno Verzweiflung kampfcnde Familie
eines Handwerksmannes in Anspruch ge-
nommen, dessen Laqe wirklich so eroar-
menswürdig ist, daß ihm kein Menschen-
freund, 0er sich von derselben persönlich
überzeugt, oder durch glaubwürdige Per-
sonen überzeugen laßt, eine schnelle Un-
terstützung versagen dürfte.

Die Wohnuna dieser Familie ist in
der (Vt. Peters-Vorstadt im Globotsck-
nig'schen Hause Nr . 22 zu ebener Erde.

Unterstützungsbeitrage werden im Zei-
tungs- Comptoir bereitwilligst anqen'om-
mcn, und es wird seiner Hett öffentlich
ubcr das Eingekommene Rechnung ge-
legt werden.

B e i

ma! in, i. mutn
in Laibach lst zu haben:

Der Segen einer religiösen Grzie
hung im Bereiche des christlichen Fa

milienlebens

über Lucas 2 , 41 — 5 s ,
gehalten am 7. Mai 1848 vor der Gemein-
schaft dcr Eoangcllschen zu Laibach, bei Gele«

gcnheit der ersten Confirmationsfeicr,
v o n

Gustav Tteinacker,
evangelischen Pfaner Augsb. Bek. zu Trieft.

Der Ertrag ist für die nuthwenbigstel, kiichli-
chen Bcdülfllilse dcr odengenannten MltleUosen evan«
geloschen Gememte destimmt-

Ferner ist daselbst zu h « b c n :
B o u r d i n , L., Fürst Mitternackt. Roman

aus den Papieren eineS Verstorbenen. Leip<
zia lW^ . 2 ft. l5 kr.

A e l k e r s , Humorii'iisch. satyrische Geschichte
Deutschlands, von dcr Hcit dcS Wie,nr Con»
aiesseö bitz ^ur Gegenwart. 1. Banc'. Üeip-
zig 1»'^8. 3 st.

K u b r a k i e w i c z / M . , Das. enlhültte Oester-
reich. Kreuzlmg.cn ^ ^ i 8 . 2 fl. »5 kr.
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Am l5. Mai d. I .

des mit dem k. k. prir'. Großhandlungshause

Hammer1 & Marls in Wien
contrahirtcn hochgrafiich

Cas. Esterhajy^-chen Rnlehens

welches in H t t ^ t t t t Thcilschuldpcrschreibungen « fl. 3 f t r vetheilt ist,

und m 28 Ziehungen mit

Zwei Millionen Dreimalhnndert
GiNUUdsiebzigtausend Neunhundert

Guldm Conv. Müuze zurückgezahlt wird.
Dicscs Partial-Attlehcn euthc l t folgende Prämien Gewinne, als:

2 Prämien - Gewinne pr. fl. 4<>,M>N si. 8U,N«<> C. M .
2 » detto » » 3U/W0 » <!0,U0<> » „
3 » dctto » » 25,U<W » 75,00« » »

2 i >> dctto » » 20,<»0i> » 420,000 >> »
1 „ Gewinn » » ^U<»0 ,> 4l>00 » »
I „ detto » » :t000 ,> 3<»0N » »
I „ dctto » » 2500 » 2.i00 » ,>
i) ,> Gewinne >> » 2l>00 » ,8,000 » »

44 )> detto » » 100l> » 44,000 » »
5i» » detto » » 500 » 28,000 » »

140 » detto » » 100 » 14,000 » »
280 » detto » « 50 » 14,000 » »

7750 » detto » » 40 » »10,000 » »
5!>70 » detto „ » 34 » 202,080 » »
i^940 » dctto » » 32 ^ » 2«li,080 » „
«940 » dctto » » 31 » 215,140 „ »

1i>,840 ^ detto » » 3 l ^ » 595,200 » >,

^ ^ ^ ' P ^ ^ ^ 7 Gewinne. Zusammen ft. 2,371,900 (5. M.

Die Solidität und besonderen Vortheile, welche bei diesem Anlehen
augenfällig hervortreten, bestehen hauptsächlich darin:

)̂ Daß die fteriufte Anzahl von nur H«V,OtttzD Par t ia len, welche dieses An-
lchen enthält, dle Wayrschemllchkelt deo Gewinnstes der sehr hohen Prämien,
mit welchen dieselben ausgestattet sind, mehr als auf das Doppelte steigert.

I.) Daß selbst im ungünstigsten Falle jedes Partial-Los über den Nominalwert!)
von f l I<> mmdestenö «och RO bis Ssb fl. <5. M . gewinnen muß, denn
laut dec; Spiclplancs sind die schon am t .5 . M a i d. I . beginnenden halb-
jährigen Hiehungen mit Hauplprämicn >̂on fl. 4«b,Ose«Z, ft. H<l>,Osd«>,
fl HH^dtt^Z :c ausgestattet, und d«e nnndeste Prämie besteht in C. M fl-3s>,
so wie in successiver Steigerung auch C. M. fl. 4<V.

«) Daß die lür dieses Anlehcn bestellten, in den Partial-Schuldverschreibungen
speciell aufgeführten Neal - Hypotheken mit Rücksicht auf d̂ ren gerichtlich er
hobenen Schätzungswert!), die einer pupillarmäßigen Sicherheit gleichkom-
mende Deckung bieten.

Diese und andere auffallende Vorzüge sind auck bereits von dem Publi
cum anerkannt worden, und die Graf Casimir Esterhazy'schen Partial-i!ose erfreuen
sich fortwährend solcher Beliebtheit, daß sie trotz oen hemmenden Zeitverhältnlssen
,nit einem beträchtlichen 3lgl0 über ihren Nennwerth bezahlt, und wahrschein-
lich bis zum nahen Ziehungstage noch bedeutend höher gehen werden. Es kann
daher nur im Interesse eines Jeden liegen, an dieser vorthellhaftcn Anleihe Theil
zu nehmen, bei deren schon an l lH. M a i d. I . beginnenden halbjährigen Verl>
sung bedeutende Prämien-Gewinnste dargeboten werden.

Verlosungs-Programme werden beim Unterzeichneten unentgeltlich verab-
folgt, und die Partial'Schuldverschreibungen billigst verkauft,

Ferner sind eben da zu haben noch >tt Sorten anderer dergleichen Staats-
und Privat.'Anlchcns-Lose, z. B . Texas Vere ins :» 10 ft. für den 15». M a i ,
Fürstl. Pau^l Esterhazy'sche -. l'i.ou 5,5 fl. für den 15 Jun i , E isenbahn-
Nenten-<Vche,ne .̂ iz'/^ fi. für den 1. Ju l i , <̂ «. ^ .

Ish. Ev. Wutscher,
Handelsmann ln Laibach.

Z. 752. (2)

A n z e i g e
I m Gasthaus«? „ zum weißen Ochsen " auf

der S t . Peters-Vorstadt, Haus-Nr . 144, zu
Laibach, wird für Michaeli 18^8 weiter ein ver-
rechnender Kclln.'r aufzunehmen gesucht.

Das Nähere hierüber bei der Hauseigen-
thümcrin daselbst.

Z. 7?5. (2)
I n dem nahe am Bahnhofe in der

Kothgasse Nr. n» gelegenen Hause ist
die Greisler-Wohnung, bestehend aus el-
nem Zimmer, einer Kammer und dem
Greislergewolbe, aus der Küche, einem
großen Magazine, einem unterirdischen ge-
woldtcn Keller und nothigcnfalls auck aus
einer Stallung für zwei bis drei Pferde,
stündlich zu vergeben.

Z. 745. (3)
Bei dem Gute Habbach , eine halbe Stunde

hinter dem Schlöffe entfernt, befinden sich einige
hundert Klafter 13 Zoll langes gescheitertes Buchen-
holz zum Verkaufe aufgeschichtet, über welche am
12. Ma i in loco cine Versteigerung abgehalten
werden wird. Die Kauflustigen wollen sich an
jenem Tage um 9 Uhr daselbst einfinden.

B e i

ItiRtZ EBL I.KUIMUtt
i n 5!<nbach ist zu h a b e n :

Erdmannsdor f , G. A., Der Feldzug
von i797 in Ic^licn. Magdeburg lg»7.
3 si. 'l5 kr.

S p o r s c h i l , I , Populäre Geschichte der
katholisch»',, Kn'che. Leipzig lü-'i7. 2 Bande.
7 si. 8 kr.

B r e n n g l a s , A d . , Berliner Volksleben.
Lcip^ig l847. 2 Band?. 4 st. 30 kr.

G o e t h e , v o n , Neinecke Fuchs, mit Zeich-
nungen von W>lh. von Kauldach. München
l8'ltt. l 6 st.

L e n a u , N . , G dichte. 2 Bande. Stut tgar t
.813. 5 si. 6 kr.

H u m b o l d t , W . v . , Br icf t . 2Ba'nde. Lcip.
zi^ l tN7 . 6 si. 8« kr.

V o n e i n e m deutschen S o l d a t e n .
2. Auflage. Lcipz'g , ^ 7 . 2 st. 24 kr.

K ö n i g , H . , Die Cludbilien in Mainz. 3
Ban«).'. Leipzig. 7 si. 30 kr.

B o u r d l N , L., Die 7 l§ardinaltuge»den.
Roman. Siilenstück zu den si.den Todsün-
den l'on Eugen Sue. M i t Zeichnungen von
W. Baßer. 4 Theile. Leipzig i g ' ^ . 2 si.
15 kr.

H u m b o l d t , 3 ! . , Kosmos. Entwurf liner
physischen Wellbcschreibling. Stut tgart l847.
2 Bande. 8 st.

!i I 1 ll Q) 1̂  Oll 18, Ill^u^il c cls lg revalnlians
silnl^iliz. " l o m . l . 2. Leipzig 1857. 3 si.
D^von erscheinen l() Bände iin Präuume«
ralionswege. Gleichzeitig erscheint eine deut«
sche Uebersetzung im gleichen Umfange und
Preise.

L a m a r t i n e , A. de , Ilistoire des »iron-
dins. Leipzig 1 8 / | 7 . 3 Vols. 12 fl. 3)aßi
selde dlul,ch. Leipzig l ^ ^7 . 8 Bde. ^2 f l .

Aucb ist daselbst zu haben:

S t c i n a c k e r , G , Stimmen der Zeit im
Tempel des Herrn. Z Kanzelreden, gehalten
am 12., l!1. und 26. März l iNA in o<r
Kirche der evanqclischen G.n„inde ?l. E. z"
Tricst. Zum Bcsten der Armen. 20 kr.

— — Predigt üder M a l l h . l g . 20, beim
Gottesdienste der Evangelischen zu Lalbach
am l l . Apri l ,8>7. M kr.

W a g n e r , Predigt zur F^ier des ersten Got-
tcb0ltnst.ü für die Augsburg'schen lZonsess>on6-
Verwandtin in und um Laibach. lO k>'.

B u s c h b c ck, Predigt, gehalten l'ider den Brief
P^uli an die Römer. Kap. l , Vers l 6 . ,
beim Gottesdienste der (zuangellschen'zu Lai»
bach am , . Nouemder 1646. 1U kr.


